
 
D e r  B ü r g e r m e i s t e r  
Fachbereich 2 - Bildung, Jugend, Familie und Soziales 
 

Vorlage Nr. 202/16 

 

 

Betreff: 
 

Einrichtung einer weiteren Betreuungsgruppe der "Schule von acht 
bis eins" an der Kardinal-von-Galen-Schule 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Schulausschuss 15.06.2016 Berichterstattung 

durch: 

Herrn Gausmann 

Herrn H. Mersch 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Leitprojekt 1.1 Bildung 

Produkt 1202 Betreuungsangebote 

Produktgruppe 12 Zentrale Leistungen für Schüler/innen 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge  31.000 € Einzahlungen       € 

Aufwendungen  18.300 € Auszahlungen 16.000 € 

Verminderung Eigenkapital -12.700 € Eigenanteil 16.000 € 
 

 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 

durch 

 Haushaltsmittel bei Produktgruppe 11 

 sonstiges (siehe Begründung) 
 

 



- 2 - 

 

Vorlage Nr. 202/16 
 

Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Schulausschuss beschließt, dass an der Kardinal-von-Galen-Schule eine wei-

tere Gruppe der Betreuungsform „Schule von acht bis eins“ eingerichtet wird und 
beauftragt die Verwaltung mit der Ausschreibung sowohl der notwendigen Aus-

stattung, als auch der erforderlichen Betreuungsdienstleistung.  
 
 

Begründung: 
  

An der Kardinal-von-Galen-Schule befinden sich derzeit 23 Kinder auf der Warte-
liste für einen Platz in der Betreuungsform „Schule von acht bis eins“ für das 

Schuljahr 2016/2017.  
 
Diese enorme Anzahl an Kindern, welche nach jetzigem Stand keinen Betreu-

ungsplatz erhalten können, ist auf die prekäre Raumsituation innerhalb des 
Schulgebäudes zurückzuführen. Unter Beteiligung der Schule (Schulleitung und 

städtische Betreuungskräfte) und unter Berücksichtigung der bauordnungsrecht-
lichen Gegebenheiten wurde nun ein Konzept entwickelt, welches die Erweiterung 
der räumlichen Betreuungskapazitäten innerhalb der Gebäudehülle ermöglicht. 

Dabei wird zusätzlich zu den vorhandenen Räumlichkeiten im Kellergeschoss der 
Schule die Aula im ersten Obergeschoss multifunktional mitgenutzt. Durch diese 

Maßnahme ist es möglich, die bislang betreute Schülerzahl von ca. 62 Kindern 
auf ca. 80 anzuheben. Die Warteliste würde damit fast vollständig in der Betreu-
ung abgebildet werden können. 

 
Um diese Erweiterung der Betreuung zu ermöglichen, ist zunächst die Anschaf-

fung von zusätzlichem, flexibel einsetzbarem Mobiliar notwendig. Zusätzlich 
muss altes, schweres und platzraubendes Mobiliar durch neuere Einrichtungssys-
teme ersetzt werden, um die Fortsetzung der Vielzahl der verschiedenen Nutzun-

gen der Schulaula (Gottesdienste, Zeugnisausgaben, Theaterprojekte, usw.) ne-
ben der Betreuung zu ermöglichen. Für diese Neumöblierung werden Kosten i. H. 

v. ca. 16.000 € anfallen.  
 
Neben Materialkosten entstehen auch zusätzliche Personalkosten. Die Betreuung 

an der Kardinal-von-Galen-Schule erfolgt derzeit durch städtische Betreuungs-
kräfte. Diese benötigen aufgrund der steigenden Anzahl an Betreuungsplätzen 

und der Verteilung der Betreuungsgruppen auf verschiedene Räumlichkeiten und 
Geschosse Unterstützung durch eine zusätzliche Betreuungskraft, die nach vor-
hergehender beschränkter Ausschreibung bei einem freien Jugendhilfeträger als 

Dienstleistung eingekauft werden muss. Für diese personelle Unterstützung ist 
mit jährlichen Kosten i. H. v. ca. 15.000 € zu rechnen. Daneben ist eine Aufsto-

ckung der flankierenden Betreuungsleistungen durch den Caritas-Verband an der 
Kardinal-von-Galen-Schule notwendig. Hierfür sind Kosten i. H. v. ca. 3.300 Euro 
jährlich zu kalkulieren. Zur Deckung dieser zusätzlichen Kosten stehen voraus-

sichtlich Mittel in der Produktgruppe 11 zur Verfügung, sodass kein zusätzlicher 
Aufwand entsteht. 

 
Die Stadt Rheine erhält für die zusätzliche Betreuungsgruppe Fördermittel des 
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Landes i. H. v. 4.000,00 €. Außerdem werden aufgrund der Struktur der Bei-
tragszahler der Kardinal-von-Galen-Schule voraussichtlich zusätzliche Elternbei-

träge i. H. v. ca. 27.000,00 € jährlich erhoben.  
 
Zu beachten ist, dass ein Rechtsanspruch auf Betreuung aus dem SGB VIII be-

steht. Dieser würde, wenn sie im Rahmen der Tagespflege finanziert werden 
würde, jedoch deutlich höhere finanzielle Auswirkungen nach sich ziehen. 

 
Im Rahmen ihrer Beteiligung wies die Schulkonferenz darauf hin, dass ein bin-
nendifferenzierter Unterricht mit individuellen Förderstrukturen in den vorhande-

nen Räumlichkeiten nur erschwert möglich ist. Die Mitglieder der Schulkonferenz 
weisen darauf hin, dass diese zusätzliche Betreuungsgruppe durch die Nutzung 

der Räumlichkeiten nur dann verfolgt werden sollte, wenn es mittelfristige Erwei-
terungsoptionen für die Schule gäbe.  
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